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ANZEIGE

Bald ist weisser Hirsch fort
Seit 2020 ist der Halb-Albino am Hauptstandort der Psychiatrischen Dienste Aargau eine
Attraktion. Für den «Jö-Faktor» im Windischer Wildgehege sorgen jetzt jedoch andere.

Maja Reznicek

Bei der Geburt löste sein weis-
ses Fell einen Schock aus. Kurz
darauf wurde Damhirsch Fri-
dolin zum Publikumsliebling.
Auch zwölfMonate später zieht
der Halb-Albino die Menschen
an. Pirmin Peter, Verantwort-
licher für den Hirschpark der
Psychiatrischen Dienste Aar-
gau (PDAG), sagt: «Genau jetzt,
während der Impfaktion mit
dem Impfzentrumauf demGe-
lände Königsfelden, kriegt er
ausserordentlich viel Besuch
und die Leute reden über ihn.»
Manchekämen sogar seit seiner
Geburt fast wöchentlich zu Be-
such.

In90 Jahrengabes imWild-
gehegeaufdemArealKönigsfel-
den der PDAG keinen wie ihn.
Das bemerkte auch die Herde,
zeigte sich skeptisch gegenüber
dem«Weissen». Inzwischenhat
sich das gemäss Peter aber ge-
legt. «Er war am Anfang zwar
ein bisschen verstossen, wurde
dann aber super akzeptiert und
integriert.Ausserdem ist er sich
wohl seinesStar-Statusbewusst,
er präsentiert sich im Gehege

sichtlich gerne.» Der Star in
Windisch wird er aber nicht
mehr lange sein.

Sieben Jungtierewurden
inWindischgeboren
Etwa Mitte August, «wenn Fri-
dolin den Bast – also das durch-
blutete Schutzgewebe um das
Geweihherum–abwirft»,muss
das Tier das Wildgehege ver-
lassen. Ansonsten käme er mit
demPlatzhirsch inKonflikt,wie

Christian Egloff, Leiter Gärtne-
rei der PDAG, im Dezember
2020erklärte.Zukünftig sollder
Halb-Albino bei Ernst Schranz
in Baggwil BE leben.

Der Pensionär betreibt öst-
lich von Aarberg eine private
Hirschzucht. Pirmin Peter er-
gänzt dazu im Detail: «Herr
Schranz hat uns versichert, Fri-
dolin seidort zu jederZeit zube-
wundern, auchwenner inerster
Linie als Platzhirsch und ent-

sprechendzurZucht vorgesehen
ist.»

Ein Trost bleibt den Be-
sucherinnen und Besuchern
des Wildgeheges in Windisch.
Zwischen dem 5. Juni und dem
2. Juli 2021 wurden gemäss
dem Hirschpark-Verantwortli-
chen sieben Jungtiere geboren.
Darunter dasPendant zuFrido-
lin:Am14. Juni diesen Jahres er-
blickte ein komplett schwarzes
Hirschkalb das Licht der Welt.

Der weisse Hirsch Fridolin hat bald ein neues Zuhause im Kanton
Bern. Bild: Maja Reznicek

Ein Jungtier, geboren in diesem
Sommer. Bild: zvg

Einjähriger erhält Einladung
Brugg Der Neuzuzügeremp-
fanggehört zumfestenBestand-
teil derAgendader StadtBrugg.
Dieses JahrfindetderAnlass am
12. August statt.

Eine Einladung erhalten
hat auch ein einjähriger Knabe.
Via soziale Medien bedankt er
sich artig beim geschätzten
Stadtrat. Er sei aber nicht neu
zugezogen, sondern neu gebo-
ren und müsse leider absagen,
tut er imwitzigenFacebook-Post
kund. Im nächsten Jahr könne
der Stadtrat, um es besser zu
machen, einfach ein schönes,
feinesSchoppenfläschli verschi-
cken. Bis dahin bleibe er da-

heim. Beim Versand der Briefe
fürdenNeuzuzügerempfang sei
es zu einem Fehler gekommen,
heisst es auf Nachfrage bei den
Einwohnerdiensten. Denn die
Daten von Geburten würden
automatisch als Zuzugsdatum
erfasst. Aus diesem Grund hät-
ten irrtümlich auch die im frag-
lichenZeitraumgeborenenKin-
der eine Einladung erhalten.
Aber: «Die Einwohnerdienste
habenmitdemSoftwareherstel-
ler bereits eine Lösung gefun-
den, wie man zukünftig solche
Geburten aus der Aufbereitung
ausschliessen kann», teilt die
Stadt weiter mit. (mhu)

Der neue Mittagstisch startet
Villigen AmMontag,9. August,
ist es soweit:Der neueMittags-
tischbetrieb, der vonder Schule
geführt wird, öffnet die Tore.

Rückblick: An der Gemein-
deversammlung im Novem-
ber 2019 genehmigten die
Stimmberechtigten in Villigen
den Überweisungsantrag, den
Mittagstisch in den Gemeinde-
betrieb zu überführen und von
der Vereinsstruktur abzulösen.
Inden letztenMonatenhat eine
Arbeitsgruppe, bestehend aus
Vertretern desVereinsMittags-

tisch, der Schule sowie der
Gemeinde, die erforderlichen
Grundlagen für dieNeuorgani-
sation erarbeitet und neue
Strukturen geschaffen, heisst es
im Mitteilungsblatt.

Der Mittagstisch kann nun
aufBeginndesneuenSchuljahrs
offiziell indenGemeindebetrieb
integriert werden. Dass die bis-
herigen Mitarbeiterinnen den
neuen Anstellungsvertrag mit
der Einwohnergemeinde abge-
schlossen haben, freut die Ver-
antwortlichen. (az)

Verband Schweizerischer
Schreinermeister
und Möbelfabrikanten
Sektion Aargau

AUF DIE ZUKUNFT!

Wir gratulieren den angehenden Schreinern
und Schreinerinnen zur bestandenen LAP.

Der Verband Schweizerischer Schreinermeister und Möbelfabrikanten des Kantons Aargau gratuliert
den Absolventinnen und Absolventen der Lehrabschlussprüfungen 2021 und wünscht Ihnen eine erfolg-
reiche Zukunft im Schreinergewerbe. Wir sind stolz, kompetente Handwerker und Handwerkerinnen
ausbilden zu dürfen, die den Werkplatz Schweiz künftig gestalten werden.

Aufgrund der Verordnungen zur Eindämmung der Pandemie findet keine öffentliche
Abschlussfeier statt. Wie die Betriebe ihre Lehrabgänger und Lehrabgängerinnen
trotzdem feiern, sehen Sie auf unserer Website www.vssm-aargau.ch.


